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Dornbirner

Deineinbeblart.
reisen schen Sonieg — Preies gangsahrig 15— n dland aut Postansgnaung k 509 uac Bansland K 1n0h in den gurge

— Einschaltungen kosten 12 h der Zeilenraum und sind bis spätestens FreitagAusland K 5·40, einzelne Nummern 10 h.
mittags kostenfrei in das Rathaus zu bringen.

Nr. Sontag, 222. 42. Jahrg.Mai 1911.

Behufs ortsüblicher Kundmachung wird hiemit bekanntkundmachungen. gegeben, daß in der Zeit vom 1. Juni bis 30. September
vs. Is. die Amtsstunden beim Steuerreferate an Wochen¬Zeitschrift für Kranken- und Humanitätsanstalten.
tagen durchlaufend, d. i. von 8 Uhr früh bis 2 Uhr nach¬
mittags gehalten werden.Seit Beginn dieses Jahres erscheint im Verlage von An Feiertagen ist das Amt von 9—12 Uhr geöffnet.

Fritz Troger in Troppau, Schloßring 7, eine Halbmonats¬
Der k. k. Finanzsekretär:schrift für Bau, Betrieb und Verwaltung von Heil=, Pflege

Andre.und Kuranstalten unter dem Titel „Zeitschrift für Kranken¬

und Humanitätsanstalten" herausgegeben und redigiert von
Hustav Kürner. Weg Unterris—Oberfallenberg

Innsbruck, am 22. Mai 1911. wird ab Montag den 29. Mai für den allgemeinen Verkehr
wieder freigegebenK. k. Statthalterei für Tirol und Vorarlberg

Dornbirn, am 26. Mai 1911.Für den k. k. Statthalter: Dorner. Der Bürgermeister: E. Luger.
Der Jagdpachtschilling

Sperre der Hatlerstraßen-Brücke über den— Die einzelnen Mitgliederfür das Jahr 1911 ist bezahlt.
der Gemeindejagdgenossenschaft können den auf sie entfallen österr. Binnenkanal in Lustenau.
den Anteil bis einschließlich 11. Juni im Amtszimmer Nr. 2. Wegen Arbeiten an der bezeichneten, im Zuge der
- bei sonstigem Verfalle zu Gunsten der Gemeindekasse Straße Hatlerdorf Schmitterbrücke gelegenen Kanalbrücke
nmelden. wird der gesamte Fuhrwerksverkehr über diese Brücke inDie letztjährig gemachte Anmeldung hat für heuer keine

der Zeit von Montag den 22. Mai bis inkl. Montag denGiltigkeit.
5. Juni gesperrt.Nach der vorliegenden Berechnung trifft es vom heurigen Leichte und Oekonomiefuhrwerke können über die Kanal¬

Pachtschilling auf das Hektar 98 Heller.
straße und Straßenbrücke bei der Kanalschleuße im See¬

Dornbirn, am 14. Mai 1911. lackendamme verkehren, während schwere Fuhrwerke dieDer Bürgermeister: E. Luger.
Trambrücke in Lustenau oder die Reichsstraßenbrücke in
Hohenems über den Kanal zu benützen haben inWährend der Dauer der Brückensperre werdenHolzarbeit.
Hatlerdorf und beim Schweizerhaus Verbotstafeln aufgestellt.Von Seite der Stadtgemeinde Dornbirn werden in der

K. k. Rheinbauleitung Bregenz,Niederewaldung 600 Fichten= und Tannenstämme und bei¬
am 15. Mai 1911.läufiig 250 Rm Buchenholz in 2 Abteilungen im Wege des

Angebotes zur Fällung vergeben. Schon wiederholt ist im Gemeindeblatte die WarnungDie Angebote sind bis Freitag den 9. Juni im Rat¬
ergangen, daß das Herablassen von Steinen amhause Zimmer Nr. 9 einzureichen
ganzen Zanzenberge verboten ist, da die BewohnerDer Preis ist pro Fms und Rms anzugeben.

der am Fuße des Berges liegenden Häuser und vorüber¬
Wer das Holz besichtigen will, kann sich am Dienstag gehende Passanten gefährdet sind und sich leicht ein Unglück

den 6. Juni ½8 Uhr früh im Gütle einfinden.
ereignen könnte

Nähere Auskunft erteilen die Forstwarte. In letzter Zeit kamen wieder einige Fälle vor, daß im
Dornbirn, am 26. Mai 1911. sog. Klotzacker größere Steine durch mutwillige Hand herunter

kollerten.Der Bürgermeister: Engelbert Luger. Die Eltern, speziell die Bewohner und Besucher des
Zanzenberges werden ersucht, junge Leute im BetretungsfalleKauschbrand-Schutzimpfung.
auf die Ungehörigkeit ihrer strafbaren Handlung und deren

Die letzte diesjährige Rauschbrandschutzimpfung findet Folgen aufmerksam zu machen, event. dieselben zur Anzeigeam 29. Mai von abends 5—7 Uhr im Spital statt. zu bringen.
Dornbirn, am 28. Mai 1911.Dornbirn, am 28. Mai 1911.

Der Bürgermeister: E. Luger,Der Bürgermeister: E. Luger.


